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Die polnische Malerei um 1900 entführt in eine Welt der Mythen und 
Legenden, in träumerische Landschaften, in alte Traditionen und  
Bräuche, in die Tiefen der menschlichen Seele. In einer Nation ohne  
eigenen Staat – Polen war bis zu seiner Unabhängigkeit 1918 zwischen 
Russland, Preußen und Österreich-Ungarn aufgeteilt – trat eine junge 

Künstlergeneration an, die Malerei zu erneuern. Mit ihren Gemälden stif-
teten sie, was auf politischer Ebene fehlte: eine gemeinsame Identität.  
Inspiration fanden sie ebenso in der eigenen polnischen Geschichte,  
Kultur und Natur wie im Austausch mit Künstlerkreisen in Berlin,  
München, Paris, Sankt Petersburg oder Wien.

Anmeldung       bitte nur per E-Mail: info@muenchener-anwaltverein.de  
 
 
für folgende Führung (Kosten: € 5,00 pro Person zzgl. Eintritt ins Museum) 

 
STILLE REBELLEN. Polnischer Symbolismus um 1900 
 
mit Dr. Grepmair-Müller, 02.05.2022, 18.00 Uhr  für                 Person/en (bitte teilen Sie uns die Namen aller Teilnehmenden mit) 

  

Name Vorname 

Straße PLZ, Ort 

Telefon/Fax E-Mail 

Unterschrift Kanzleistempel

Jacek Malczewski 
Der Künstler und die Muse 
Öl auf Leinwand, 121 x 80,5 cm 
Privatsammlung, Foto: Jerzy Szot

 MAV-Führung: 

STILLE REBELLEN 
Polnischer Symbolismus um 1900 

Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung 

02. Mai 2022, um 18.00 Uhr  

 

Führung mit Dr. Angelika Grepmair-Müller 
 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Daher bitten wir um verbindliche 
Anmeldung und um rechtzeitige Absage bei Verhinderung.  
 
Bitte beachten Sie die zum Veranstaltungszeitpunkt gültige G-Regel.  
 
Aktuelle Informationen des Museums finden Sie unter  
https://www.kunsthalle-muc.de/informationen/aktuelles/


